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Amtsblatt zur Lawacher Icituna Rr. U2
Freitag den 16. Mai 1879.

ßm^z) Nl. 6ÜÄ7.

Stiftftlähe.
^ l „Kaiserin Maria - Thcresia"-Stiftplätze in der

k. k. thercsianischcn Akademie in Wien.
^. ^n der k. t. thercsianifchen Akademie in
'"Un kommen für das nächste Studienjahr zwei
'̂ lnserm Maria - Theresia" - Stiftplätze in Er-
^ung, wozu adelige Jünglinge katholischer Re^
' ^ , selche das achte Lebensjahr bersits erreicht
^ das zwölfte noch nicht überschritten haben, be-
"'en sind.
. Dle Gesuche sind mit der Nachweifung über
^" l̂del, mit dem Taufscheine, Impfuugs- und
Mndheit̂ zeugnisse, dann mit den Schulzeugnissen
^ ben letzten zwei Semestern zu belegen.

, Sie haden Namen, Charakter und Wohnort
." Eltern der Kandidaten, bei Verwaisten die
."chlveisung dieses Umstandes, die Verdienste deS
. ^ t s oder der Familie überhaupt, das Ein-
"'unkn und die Aermögensverhältniffe der Eltern
^ der Kandidaten, die Zahl der versorgten und

^sorgten Geschwister, sowie die allfälligen Ge-
, >se dcs Kandidaten oder seiner Geschwister aus
Ml i c lM Kassen oder Stiftungen mit den ein-
! '^lgm schriftlichen Belegen zu enthalten. Auch
^ ^^ Erklärung abzugeben, daß und von wem
!^ d'e Kandidaten die jährlichen Nevenauslagen
H. "en, aus der Stiftungsdotation nicht bedeckten
Ertrage vo:i beiläufig 100 bis 170 fl. werden

' " lm werden.
ĉ  ^ie Gesuche sind an das Ministerium des

"ern zu stilisieren und

., l ängs tens b i s 3 1 . M a i l . I .
- lener politischen Landesbehörde einzubringen,
^ "tten Berwaltungsgebiete der Bewerber seinen
^hnsitz hat.

Gcsuche von Personen, welche unter M i l i t ä r
^ l̂lhtöbarkeit stehen, sind im Wege der vor-
fetzten Militärkominanden an die betreffende po-

Îche Landesbehörde zu richten.

Wien am 29. April 1879.

^ U . k. Ministerium lle» Änneen.
l^i29—1> Nr. 1702.

Studciitensüftllng.
- Vtit Beginn des zweiten Semesters des Schul-
des 1878/79 kounut der erste Platz der von der
°^ltm Blilksschulllasse an bis zur Bollendung
^ Aullsschule und sodann von der ersten Gym-

s^. l"sse an auf keine Studienabtheilung be-
^n f ten Katharina Freiin von Lichtenthurn'fchen
ly A n s t i f t u n g jährlicher 107 fl. 20 kr., auf
detw " ^ " " " " " " ^ sehr vermögliche Bluts-
^ ""ndte der Stiftcrin und in Ermanglung folcher,
y. Anende auö der Pfarre S t . Peter in Laibach

'pluch haben, zur Befctzung.
^ Das Vurschlagsrecht steht dem Lehrkörper des

' Dbcrgymnasiums in Laibach zu.
y,̂  Vaverber um dieses Stipendium haben ihre
hs bem Taufscheine, dem Dürftiglcitö- und I m -
^^euqnisse, dann mit den Studienzcugnissen
'H s. " zwei lrtztcn Schulsemestern, und im Falle,
^M s ^as Stipendium a,l^ deiu Titel der Anver
^llw ^ beanspruchen, mit dem legalen Stamm-

"^ belegten Gesuche
ih H b i s 10 . J u n i d. I .
zil j ^ ^ . der vorgesetzten Studiendirection Hieher

.^bach am 7. Ma i 1879.

" > ^ - ^ l l N l l e z r e l l i e r u n u fü r K r a i n .

^ 3 j Nr. 1838.

^ Stlldmtenstiftllng.
^ U f r ^ ' " Beginne des zweiten Semesters des
^N ^ "Schuljahres kommt oer drilte Platz der

"ksschul^ an üuj keinc Studienabteilung

beschränkten Josef Duller'schen Studentenstiftung
jährlicher 94 ft. 50 kr. zur Befetzung.

Auf felben haben nur jene Anspruch, welche
in gerader Linie von den Geschwistern des Stif-
ters, als Mathias Duller in Waltendorf, Jakob
Duller in Kertina bei Meinlack, Agnes Duller
verehelichte Snanz zu S t . Michael dei Rudolfs-
werth, Maria Duller verehelichte Duller zu I u r -
kendorf und Anna Duller verehelichte SusterSiö
zu Töpliz abstammen.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigleits- und I m -
pjungszcugnisse und mit den Studicnzcugnissen
von den zwei letzten Schulsemestcrn, dann mit
dem legalen Stammbaume belegten Gefuche

b i s Ende M a i l . I .

im Wege der vorgesetzten Studiendirection hiehcr
zu überreichen.

Laibach am 18. Apri l 1879.

K. k. ^unäesreuierung für Krain.

^ 0 1 « - 2 ) Nr. 1994.

Zur Besetzung einer in der l . k. Männerstraf-
anstalt zu Laibach erledigten provisorischen Gefangen-
auffchcrMc zweiter Klasse mit dem Gehalte jährl.
260 ft. ö. W. und 25 Perzent Aclivilätszulage,
dann dem Genusse dcr tasernmäßigen Unterkunft
nebst Service, dem Bezüge einer täglm)en Brod-
Portion von 1 '/2 Psund und dcr Montur nach
Maßgabe der bestehenden UniformierungSvorschrift
wird hienüt der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres AlterS, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachlenntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b i n n e n v i e r Wochen ,

vom 14., M a i 1879 an gerechnet, bei der gefer-
tigten l . k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben solche
Bewerber Anspruch, welche nach der laiserl. Bei-
ordnung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 266
R. G. Bl.) oder nach dem Gesetze vom 19. April
1872 (Nr. 6 N. G. Bl.) für Zivi l - Staatsbedien-
stungen anjPruchSberechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eme einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Auffeher zurückzulegen, wornach erst
ber erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung ersolgt.

Laivach am 6. M a i 1879.

ck. k. 8tuut»unwultsckust Haibuck.
(1022—2) Nr. 3111.

Dicdstahls-Effettcn.
Aus dcr wider Ia lub Vuk vulgo Stos wl-gru

Verbrechens des Dicbstahls im Jahre 1873 ab-
Nchlhrtm Untersuchung erliegcu bei diesmi k. t.
^audesgerichte uachsteheilde verdächtige Gegeustäudc:

1 Sack,
1 scharf geschliffenes Messer,
1 Strick,
1 Stück schwarz gefärbte Leinwand und
1 Hut.

Es werden demuach jeue, welche auf obige
Gesseilstäude ciuen Anspruch stelicu, aufgefordert,
oeusellicii

b i n n e n einem J a h r e

so gewiß Hiergerichts anzumelden, als sonst die
Veräußerung drrselbeu veranlaßt uud der Erlös
au deu Staatsschatz aligeführt werdeu lvürde.

il^. t. LalldesgerichtLaibach am 8. Apr i l 1879.

(1732—3) Nr. 3155.

Diebstahls-Mkten.
Vom k. k. LandeS- als Strafgerichte in Lai-

bach wird hiemit bekannt gegeben:
Bei demfelben befinden sich aus mehreren be-

reits beendeten Untersuchungen Gegenstände, deren
Eigenthümer unbekannt sind, in Verwahrung, und
zwar:

I.) Aus der Untersuchung wider Josef Markup
wegen Verbrechens des Diebstahls vom Jahre
1870 ein Paar Ämlernstiefel;

2.) aus der Untersuchung wider Mathias Ialovcan
wegen Verbrechens des Raubes vom Jahre 1878
1 Sack;

3.) aus der Untersuchung wider Simon Mur wegen
Verbrechens des Diebstahls vom Jahre 1878:
5 Handtücher aus Hausleinwand, 1 Stück von
einem Kirchenaltarüberzuge aus Hausleinwand,
3 Stück Fetzen aus Hallslcülwand, 2 Ellen alte
Spitzen, 32 Stück Keizmdocht;

4.) ans der Untersuchung widri Maria Bolal wegen
Verbrechens des Di'rostahls vom Jahre 1877
1 silberne Kette sammt Medaillon und I Paar
Ohrringe.
Diejenigen, welche auf diese Gegenstände ein

Recht zu haben vermeinen, werden aufgefordert,

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung dieses EdicteS
in die „Laibachcr Zeitung" ihr Recht Hieramts
so gewiß geltend zu machen, als widrigens nach
Verlaus obiger Frist die Gegenstände gemäß tz 379
St. P. O. veräußert und der Erlös an die Staats-
kasse abgeführt werden würde.

Laibach am 12. April 1879.

(2041—3) Nr. 3396.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie A a r a s t r a l g e m e i n d e H t e r i e v o
verfaßten, Hieramts zur Einsicht vorliegenden Ve<
sitzdogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 2 4. M a i l . I .

weitere Erhebungen eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge»

macht, daß dic Uebertragung der nach H 118 des
Grundbuchsgesetzes an,ortisierbaren Prioatsorderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung derselben darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Krainbura am 8ten
Ma i 1879.

( 2 0 5 0 - 3 ) Nr. 3317.

Kundmachung.
Vom k, k. Bezirksgerichte Illyr.-Feistriz wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Nrund des Ge-
sches vom 25. März 1874 (L. G. B l . V, Nr. 12)
mit den Erhebungen behufs

A n l e g u n g der neuen G r u n d b ü c h e r
f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e H a g o r j e

am 19 . M a i 1 8 7 9

begonnen und an den folgenden Tagen bis zur
Bollendung fortgesetzt werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an beim k. k, Bezirksgerichte' zu erscheinen
und alles zur Aufklärung 'fowie zur Wahrung
ihrer Rechtc Geeignete vorzubringen.

Den einzelnen Besitzern werden die bezug'
lichen Borladungen mit der Bestimmung des Er-
scheinungStagks rechtzeitig zugestellt-

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Fechnz am 6ten

Ma i 1879.
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U n z e i g e b l a t t .
(2065—1) Nr. 3610.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Erben der

Tabulargläubigerin der Matthäus Sum»
rada'schen Realität von Verh, Namens
Theresia Sumrada von Verh, unter gleich-
zeitiger Zustellung des Realfeilbietung««
bescheides vom 8. November 1878, Zahl
8744, Herr Gregor Lach von Laas als
Curator aä acwin aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 27sten
April 1879.

<2064—1) Nr.'3611.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Erben der

Tabularglüubiger der Mathias Skut'schen
Realität von Üseuk, Namens Maria und
Georq Tomsic von Altenmarkt, und den
unbekannt wo befindlichen Tabulargläu-
bigern Georg Milavec von Olilak, unter
gleichzeitiger Zustellung der Realfeilbie-
tungsbescheide vom 8. November 1878,
Z. 8741, Herr Gregor Lach von Laas
als Curator o,ä uctuin aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 27sten
April 1879.
(2082—1) Nr. 2580.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es sei für den Mitgeklagten Ma-

thias Krasna von Budanje Nr. 71, der»
zeit unbekannten Aufenthaltes, zu desseu
Vertretung in der Rechtssache des Anton
Hlad von Budanje Nr. 1 und Consorten
gegen Andreas Zeu Nr. 5 von Langen»
fels und Consorten M o . Aufhebung der
Gemeinschaft und Theilung der Wcioc
und zur Wahrung seiner Rechte Anton
Stima von Oberfels als Curator u.ä u,o
tum bestellt und dekretiert und ihm die
Klagsrubrik vom 28. März 1879 zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
3. Ma i 1879.

(2025—3) Nr. l7d!1.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Tabu-

largläubigern E l i sabeth Tomsic von
Gt. Michael und Pan tale on Lenassi
von Hrenooi; und Rechtsnachfolger» wird
im Nachhange zum Edicle vom 14ten
Februar l. I . , Z. 529, in der Executions-
sachc geaen Maria Ojbiö, Erbin nach
Johann Ozbiö. erinnert, daß der ersteren
Franz Mahoröiö von Senoselsch und dem
letztern Leonhard Leuassi von St . Michael
zum Curator aä actum bestellt und
diesem die Executionsbescheide zugestellt
werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am 0ten
Mai 1879.
(769-3 ) Nr. 11,900.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird belanut gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau

Johanna Ierouschel von Feistriz die mit
dem Bescheide vom 28. Juli 1870 be-
stimmt gewesene dritte exec. Feilbielung
der dem Iohsnn Tomsic von Grafenbrunn
Nr. 88 gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Adelsberg sub Urv.-Nr. 392'/z
vorkommenden Realität mit dem frühern
Anhange auf den

10. J u n i 1 8 7 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrqerichts im Rcas-
sumierungswege angeordnet, und zugleich
dem verstorbenen Johann Tomsiö Haus.
Nr. 88 von Grafenbunn, rüctsichttich dessen
unbekannten Erben, zur Wahrung ihrer
Rcchte bei dieser Feilbietung und allsäl-
ligen Meistbotsuertheilung Matthäus
Knafelc von Orafenbrunn Nr. 08 als
Curator ad actum bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 31sten
Dezember 1878.

(2132-1) Nr. 10.113.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Vidic (durch Dr. Mosche) die executive
Versteigerung der dem Johann Vidic von
Irrdorf gehörigen, gerichtlich auf 843 ft.
20 kr. geschätzten Realität Urb. ^Nr. 43
aä Pfarrgilt St. Marein bewilliget, und
da die erste Feilbietung resultatlos ge«
blieben ist, zur zweiten auf den

24. M a i 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem vorigen Anhange
gefchritten.

Laibach am 7. Mai 1879.
(1954 - 1 ) Nr. 2570.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

l wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
' cutiousfache des k. t. Steueramtes Adels-
berg gegen den verstorbenen Johann
Penko als factischen und Mathias Penko
als grundbücherlichen Besitzer von Parje
Nr. 5, und zwar Johann Penko unter
Vertretung des ihm unter einem auf-
gestellten Curators i)6 uc^uni Herrn k. k.
Notar Paul Bezeljak, zur Vornahme der
mit dem Bescheide vom 24. Jänner 1879,
Z. 629, bewilligten und nicht vor sich
gegangenen executiven Feilbietuna. seiner
Realität Urb.-Nr. 20 a<I Kathari'ua-Mt
zu Igg pcw. 41 fl. 39 kr. c. x. c. die
neuerlichen Tagsatzungen auf den

27. M a i . '
2 7. J u n i und
29. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
27. März 1879.
(1745—1) Nr. 1974.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde die in der Executionssache
des Franz Sevazin von Kazle Nr. 43
gegen Josef Kompare von Mahnische
M o . 121 ft. sammt Anhang mit hier-
gerichtlichem Bescheide vom 14. Dezember
1878, Z.7330, auf den 10. d. M . an-
geordnete dritte executive Feilbictung
der Realitäten aä Senosetsch Win. I I I ,
I>2Z. 114'/, und 118'/,, und der darin
angeführten Besitzrechtc auf den

24. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis I I Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange übertragen,
daß dieselben hiebe: auch untei dem Tchätz-
werthe an den Meistbieter hintangegeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
10. April 1879.
(2106—1) Nr. 3681.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lipach von Dobruiue (durch Dr . Zar-
nit) die exec. Versteigerung der dem Jo-
hann Brezovar von Arczje gehörigen,
gerichtlich auf I l l l l i f l . 40 kr. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 22 der Stcucrgememde
Lipoglav bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbictuug nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitannt vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 13. März 1879.

(2109—1) Nr. 5392.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Boh von Oberdupliz die dritte execu-
tive Feilbietung der dem Martin Tancig
von Oberigg gehörigen, gerichtlich auf
1501 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 441,
Rectf.-Nr. 337/1, lol. 385 kä Sunnegg
im Rcassumierungswege neuerlich bewil-
ligt, und hiezu die Feilbietungs - Tag-
satzung auf den

28. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts >nit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietnnq auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die Licitattonsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationskummission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am I I. März 1879.

(1348—1) Nr. 8743.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom t. t. Bezirksgerichte kaas wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altenmartc die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Kotnil von Ober«
scedorf gehörigen, gerichtlich auf 1840 ft.
geschätzten Realität i,ud Rectf.-Nr. 835/1
üä (Ärundbnch Haasberg bewilliget, und
hiezu drei ,feilblelungs-Tagsatzungen, und
zwar dic erste auf den

2 3. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

2 3. J u l i 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ill der Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
cer dritten aber auch unter demselben
hint angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitatiunskommission zu erlegen hat, sowie
das Schcitzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1878.

(1727—1) Nr. 3989.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Bratloviö (durch Hcrrn Dr. Koceli) die
er/c. Versteigerung der dem Franz Leviöar
oon Ärezje gehörigen, gerichtlich auf 435 ft.
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 420/1 ^
Herrschaft Thurnamhart bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs'Tagslltzungen, und
zwar die erste auf den

. 25. M a i .
die zweit« auf den

2 4. J u n i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in» Amtslolllle mit dem Anhange angeord-

net worden, daß die Pfandrealität bei d r
ersten und zweiten Fellbielung nur "'
oder über dem Schätzungswevlh, b" o
dritten aber auch unter demselben hin"»
gegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnissc, «MW
insbesondere jeder Licitant vor gemacht '
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden o
Licitatlonslommission zu erlegen hat. I"",
das Schätzungsprolokoll und der Mun"'
buchseftract können in der diesgenchtlM'
Registratur eingesehen werden. .

K. l. VezirlSgericht Gurlfeld »"
2. April 1879.

(1349-1) Nr791?b'

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte ttaaS " "

bekannt gewacht: ,
Es sei über Ansuchen des u ^

Widrich von Vigaun die exec. DM'
gerung der den, Andreas Rup°r "
dessen Nachfolqer Matthäus Nupar °"
Lesnjakc gehörigen, gerichtlich auf 1 4 ^ ' '
geschätzten Realitäten «ud Urb.'Nr. A '
Rectf.-Nr. 499, und Urb.-Nr. 3 " / , ^
Rectf.-Nr. 5->2 u<1 Hrundbnck ^ o l l ^
bewilligt, und hiezu drei i5"lb"lu"^
Tagslltzungen, und zwar die erste aus

23. M a i .
die M i l c auf den

23 J u n i
und die dritte anf drn

23. J u l i 1 8 7 9 , ,„
jedesmal vormittags von 9 bis 12 " ^ '
der Gerichtslaüzlei mit dem Anhange
geordnrl nwrden, daß die Pfa''d"^. ° ^
bei der ersten und zweiten ^ ^ ' s,
nur um oder über drm Schatzunas^ ,'
bei der drillen aber auch u»ler dewlk
hinlangcgeben werden. ^ i

Die Licila ionsbedingnisse , "0"
insbesondere jedcr ^icilant vor gen!" ĥ>
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuha""" ^
Llcitationstomlnission zu erlegen ^ j . >.,,d°
die Schätzungsprutolullc und die ̂  M ,
buchscxtracte können in drr diesgerich"
Registratur eingesehen werden. . ^ , l

K. l. Bezirksgericht l<aas aw ^"
November 1878.

(2079-1) Nr. l ^ '

Erinnerung ^
an die unbekannt wo befindliche»^" -^
gläubiger M a r i a Sch la la r , ^ « ' ^
J o s e f a , M a t h l a s V iooda

M a r i a D r a l l a . ^ l "
Von dein t. l. Bezirksgerichte M ^

wird den unbekannt wo befindliche" ,<,,
bularglüubigern Maria Schlakar. ^ > a
Iosefa, Mathias Pivoda und ^
Dralla hiemit erinnert: ^ i i a

Es haben Josef I g l i i und V .^ -
Igliö von Stein (durch Dr. Pir 'H) ^h l
dieselben unterm 13. März 18?^ ^
1849. die Auffordcrungstlage I'"0^ ^
thuung der Rechte auf den in "l „z
cutionssachc der Handelsfirma u ^>c
Pcuse l iüc Comp. geycn Io>cl ,„,t
I,cw. 141 ft. 40 kr. sammt "nha>" ,„.
der Meistbotsoerlheiwng vom W> ̂ ^s>'
ber 1878, Z. 39W, ausgeschiedenc" ^
botsanlheil per 7l̂ 2 fl. 92 kr. saw»' ^ .
hanß hierorts überreicht, »vorüber «
selben der Auftrag erging

binnen 90 Tage« ^h
ihre Beantwortung dcr Klage <o u ^ .
zu überreichen, widrigcns i l M " ^c '
das ewige stillschweigen ausg"^
den würde. ,_ .c„.thalt^

Wegen des unbekannten ^ " ' " H <
wurde den obigen Oellagten Hcrr ^ .^
ttevicnit in Stein zum ^ " " h i c ^
li.0t.um bestellt, und weiden dejien ^ s,c
llagten zu dem Ende ermner. ^ i„e,'
allenfalls zur rechten Zeit s/W "'^chts
oder dem bestimmten Verwalter l ^ ^ t l
behelfe an die Hand zu geden . ^ z,i
auch sich
bestellen und diesem Ger.chte " ^ s,„s
machen haben, widrigeus ' " ft^c"d'"
die auö ihrer Bcral ,säumU"s'^ lde".
Folgen seldst beizumessen W ^ „ u

K. l. Bezirksgericht Stc'N
April 1879.
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' ^ - ^ ) Nr. 9140.

Executive
^litäten'-Versteigerung.

^ " ' " t. k. Bezirksgerichte Laas wird
""lt gemacht:

^,. sci über Ansuchen des Johann
l 5 ^u Uschcuk die exec. Versteigerung
.»?'Fwnz Ollldcn von Pfarrdor'fNr. 2
ssKU'Ncrichtlch
Mtct Urb.-Nr. 208'/,!» ^1 Grundbuch
3 ! 2 ^ " i g e t , und hiezu drei Feil-
^ ^^agsatzungcn, und zwar die erste

di, ,^, 2(i. M a i ,
" zielte auf den
N ^ . 2 0. I n n i
"° dlc dritte auf den
^ ^ 20. J u l i 1 8 7 9 ,
j ^ M l vurmitlags von 0 bis 12 Uhr,
G. . '"lskcmzlei mit dem Anhange
hMdlict wurden, das; die Pfandreal it'ät
^ ^ ersten und zweiten Fcilbietung
^ "'" oder über dein Schätzuugswerth,
!G> f,' ^ ^ m aber auch unter dem-

^Mtangcgcben werden wird.
' » ^ ^ ^üttationsbedingnisse, wornach
^»l,, " lcdcr Licitant vor gemachtem
N c l - " " ^ p " ^ - Vadium zuhanden der
^ Q^^'U'uisf iou zu erlegen hat, sowie
^uMtzuiisssftrotolull „ud der Gruud-
lich^lmct töuneu in der diesgcricht-

«"cgistratur eingesehen werden.
^ , f ̂  ^^irtsgcricht Laas am 27sten
^ V e r i 8 7 8 .
^ ^ ^ 1 ) Nr. 8941.

^ Executive
^?lltäteüversteigerllng.
belll^ k. k. Bezirksgerichte Laas wird

^gemacht:
^ M ^' 'll'er Ansuchen des Lorenz
^tt ^ ' c^srcdel die exec. Versteigerung
^ i u ? ^rncj Zalar von Rudofovo ge-
W ', «"'chllich auf 1450 f l . ge-
il,,/"Realitäten ^>d Urb.-Nr. 334/327
^ " ' ' b . - I t r . 335/327 :ul Grundbuch
t>re,' M Nadliöct bewilliget, und hiczu
die L^bictuugs-Tagsatzungen, und zwar

Ite auf den
t>>„ 2 3. M a i ,

incite auf den
. , 2 3. J u n i

" dic dritte auf den
j . . 23. J u l i 1 8 7 9 ,
i^l"al vormittags von 9 bis 12 Uhr,
a». ' Gerichtstanzlei mit dem Anhange
K , > c t worden, daß die Pfand-
l>iet> " ^ " ^ " " ^ " " ' ^ zweiten Feil.
hl,,, 6 'uir um oder über dem Schä-
^^Wrr lh^ bei der dnltrn aber auch unter

^,^'n hiutaugegebeu werden.
l'N s^ ^"tatio'usbedingnissc, wornach
^"°udcre jeder Licitant vor gemachtem
Licit .̂  " " ^ p " ' ^ V"dium zuhanden der
l>ie Q'^2lotNluission zu erlegen hat, sowie
bi^Hähuiigsprotokolle nnd die Gründ-
lich^.^!! "^'^ töllnen in der diesgcricht-

^"egistratur eingesehen werden,
^ o . l -̂ Bezirksgericht Laas am 2tcn
^>V>cr^.878.

" ^ ^ 1 ) Nr. «424.

hl Executive
^'^'.itäten-Versteigerung.

^ " u k. k. Bezirksgerichte Laas wird
k M a c h t :

n t l ^ in über Ansuchen des Herrn Franz
?°< . ^ " Altenmarkt die ez'ec. Verstei-
l ^H b"' der Hrlena Ianezii von Ober-
^ l ^ h u r i g ^ l . gerichtlich auf 1100 fi.
. ' "<? ' " ^a l . tä t ..i,) Rectf.-Nr. «34
'"'ll>.?wbnch Herrschaft Haasberg bt"
^111,,! " "d hiezu drei Feilbietungs-
, vu».M. und zwar die erste auf deu

!^,lws , ^ - J u l i 1U7<),
3 der t^ ' ! "w"Ns von 9 bis 12 Uhr.
Mana? "Mtanzlei hier mit dem
^Nd^>"Mordnet worden, daß die
^ b i r t n . " " bei der ersten und zweiten
M u n i H . " ' " lnn oder ilber dem
^ u „ > w n t h . h,i der dritten aber
"l l » ^ ' oenisclben hintangcgebcn wer-

wornach
lcder Licüant vor gemachtem

Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhandcu der
Licitatioustommission zu erlegen hat, sowie
das SchätMigsprotokoll und der Gruud-
buchsextraet töunen in der oiesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden,

i l . t. Bezirksgericht Laas am 22sten
Oktober 1878.

(1825—1) Nr. 1403.

Reassumienmg
dritter ezcc. Feilbietuna.

Vom k. k. Äezirlsgcrichte Senosclsch
wird tuud gemacht.:

Es werde über Ansuchen des k. k.
Steueramtes Senosetsch (iwm. des h. k. k.
Aerars) die mit Bescheide vom 23. Sep-
tember 1878, Z. 42(18, anberaumt ge-
wesene und sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dein Andreas Novak von
Famle Nr. 4 gehörigen, im Orundbuche
der Hcrrfchaft Senosetjch tiud Urb.-Nr. 526
vorkommenden, gerichtlich auf 1427 f l .
60 kr. geschätzten Ncalität reassumiert,
und zu deren Vornahme die Feilbietungs-
Tagsatzung auf dcu

24. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem ursprünglichen Bescheids-
anhangc angeordnet.

Weiters wurde den unbekannt wo
befindlichen Hypothetargläubigern Jakob
Sklemba, Thomas, Ursula, Helena Novak,
den Geschwistern des Thomas Nouat von
Famle und Rechlsnachfolgem Franz Ma-
horciö von Seuoselsch zum Curator u<1
ll,cwm bestellt, und wcrdcu ihm die Exccu-
tlonsbcschcidc zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Scnosetsch am
1U. April 1879.
(1952—1) Nr. 2882.

Executive
Nealitäten-Velsteigerlmg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt genlacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Puvpis von Unterloschana die exec. Vcr»
steigcrung der dem Anton Biäcat von
Nendirnbach gehörigen, gerichtlich auf
1595 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 2
ad Herrschaft Prrm z)cw. 22 f l . c.«. c.
bewilliget, und hiczu drei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1 9 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber anch unter demfelben hint--
angegeben werden wird.

Die Lieitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsvrototoll und der Gruud-
buchscxtract köuncu in der dicsgericht-
lichen Registratur eingcseheu werden.

K. l. Bezirksgericht Adclöberg am
5. April 1879.

(1353—1) Nr. 9475.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Bauc von Verh die cxcc. Versteigerung
der dem Johann Zigmnnt von ttozaröe
gehörigen, gerichtlich anf 680 f l . geschätzten
Realitäten'«U0 Dum..Nr. 220/428 :ui
Herrschaft Schnecbcrg nnd Urb.-Nr. 152
aä Gut Hallcrstein bewilliget, uud hiezu
drei Feilbieluugs'Tagsatzungen, nnd zwar
die erste auf den

2«. M a i ,
die zweite auf den

26. I n n i
und die dritte auf den

2 0, J u l i 18 79.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandreaiitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schützungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgebeu werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextractc können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am.21sten
November 1878.

"(2102—1) Nr. 0689.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. stäol.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz-

Procuratur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Michael Kriz,nan von
Pece gehörigen, gerichtlich auf 3048 ft.
geschätzten Realität E in l . -Nr . 519 ad
Sonnegg im Reassumierungswege neuer-
lich auf den

28. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei diefer
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
wcrth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationskommisfion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprototoll nnd der
Grundbuchsextract tönncu in der dies-
gerichUichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 24. März 18?9.

(1820—1) Nr. 1402.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Scnusetsch
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
aultes Senoselsch wird die mit dem Be-
scheide vom 11. September 1878, Zahl
4097, angeordnet gewesene und sodann
sisticrte dritte exec. Feilbietung der dem
Anton Vadnov von Bründl gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Senosctsch
«ub Urb.-Nr. 353/3 vorkommenden, ge-
richtlich auf 1980 f l . gefchätztcn Realüät
l-oi^umailäo bewilliget, und zu deren
Vornahme die Feübietungs-Taasatzuna
auf den

26. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mtt dem Anhange des ursprünglichen
Bescheides angeordnet.

Den uubelannt wo befindlichen Hy-
volhctarglänbigcru Maria, Hrlena und
Johann Vadnuv von Bründl , Helena
Zitto von Strane, Jakob Doles von
Dilze und Rechtsnachfolgern wurde
Franz Mahorcic von Scnosetsch zum
Euratur ^d iicwui bestellt, lind werden
ihm die ExecutwnSbcschcidc zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
10. Apri l 1879.

(1920—1) Nr. 2210.

Rcassminerung
executiver Feilbletmigen.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird im Nachhange zum diesgerichtlichcü
Edicte vom 29. Mai 1877, Z. 3952,
bekannt gemacht:

Es sei in der Rechtssache des Bar-
thelinä Novat von Zirtlach. als Eessionär
des Simon Zuvau vou Waisach (durch
Dr. Meuciugrr). gcgcu Helena Ropret
von Michelstctten i>^w. 150 fl. sammt
Anhang die Reassnmicrnng der mit dem
Bescheide vom 29. Mai 1877, Z. 3952.
bewilligten und mit dem Bescheide vom
29. Juni 1877, Z. 4701, sistlerten exe.
cutiven Feilbictuug der der Executin ge-
hörigen, gerichtlich auf 771 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 82 und 114, Einl..
Nr. 805 ad Grundbuch Michelstettcn be-
williget, nnd zu deren Vornahme drei
Tagsutzuugcn, lind zwar auf deu

28. M a l .
2 8. J u n i und
29. J u l i 1879.

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gcrichls mit dem vorigen Alihange an-
georonet worden.

K. k. Bezirksgericht Kramburg am
29. März 1879.

(1708—1) Nr. 3027.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde die mit dem Bescheide
vom 8. Februar 1879, Z..3027. in der
Executionssache des Anton (5ul von Pred-
grize Nr. 10, als Eessionär des Markus
Kaucic von Kovk Nr. 9, pct.().45fl. sammt
Auhang auf den 8. d. M . angeordnete
dritte exec. Feilbietung der auf 280 f l .
bcwerthetcn Realitäten des Andreas Uk-
mar von Ustje Nr. 30. ud Haasberg
wm. 1i, j ) ^ . 47^ i<)5 und 197. da solche
wegen eingetretener Amtshinoernisse nicht
vorgenommen werden konnte, auf den

2 8. M a i 1 8 7 9 ,

um 9 Uhr vormittags, mit dem früheren
Anhange neuerlich angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
L. März 1879.

(1919—1) * Nr. 2008.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Johann
Stnpar von Nafsowitsch die exec. Verstei-
gerung der dem Antun Rogel von Unter»
fcrnit gehörigen, gerichtlich auf 150 ft.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 1201 a<!
Grundbuch dieses Gerichtes und der auf
40 f l . geschätzten Realität Einl.-Nr. 1333
iui Grundbuch dieses Gerichtes bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2 7. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtskauzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitäten bei der ersten und
zweiten Feilbiclung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
23. März 1879.

(1589—1) Nr. 947.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Verstei-
gerung der dem Mart in Mocnik von
Oberrcbcnza gehörigen, gerichtlich auf
2472 fl. geschätzten, 8ud Ürb. -Nr . 180
lld Herrschaft Mokriz vorkommenden Rea-
lität bewllliget. und hiczu drei Feilbie-
tnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf deu

26. M a i ,
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

20. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit den« Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealität' bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hinl-
angcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, lvonmch
insbesondere jeder Lilitant vor gemach-
tem Anbote rm lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitatioiislommissilm zu erle-
gen hat, sowie das Schätzm.gsprotololl
und der Grundbuchsextract tonnen m der
diesgerichtlichen Registratur emgesehen

" ^K. k. Bezirksgericht Landsttllß am
25. Februar 187'^.
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^ m weiteren böswilligen und falschen
H U Gerüchten entgegen zu treten, er»

^ / > tläre ich, daß ich nie an einen
^ ^ ^ U ^ T e l b s t m o r d gedacht, noch weniger
(^ " ^ , ^ c i n e n solchen auszuführen versucht

habc, die Verbreiter solcher falscher
Nachrichten aber gerichtlich belangen werde.

V. kodeu.
Ein

Lekmwm
wird bei einem kleinen Gute in Kram auf»
genommen.

Näheres bci Herrn H,. ?e l»n in Laibach,
Burgstallgasse Nr. 1, I I . Stock. (2146) 3—1

A Endesgefertigter zeigt an, daß er in^/,
(/) Unterschischta tzaus»Nr. 9, auf der Strahe s^
A nach Oberschischla, ein ^

Gasthaus
O eröffnet hat, ^
^ j Für aufmerksame Bedienung, gute A
^ Weine, Liter » W und liti kr,, gutes ilosler- su
^» Vier sowie schmackhafte Küche wi ld bestens A
^ Sorge getragen. ^
(^ Um zahlreichen Besuch bittet ^!

H(2144) V. «ilallotli, L
(^ Gastgeber. ^

z ^ Kaffeehaus-
Verpachtung.

Ein comftlett, ganz neu und elegant eingerich»
tetcs Knffehaus und Bierausschank in der Mitte
des Marktes Adelsberg ist sogleich zu ver<
pachten.

Diesbezügliche Offerte sind an den Eigen»
thümer A l o i s D e k l e v a in Laibach, Hotel
„Europa", zu richten. (2113) 0 - 3

Der allerbeste unä billigste

Himbeeren-
Abguß

aus heimischen aromatischen Gebirgs-
Himbeeren, glauzhell, zattschmrckend,

in Flaschen » 1 .Nilo Inha l t ^ 80 tr..
in tleinen Flaschen :<> 40 kr., verkauft

Apotheker „zum Engel", Laibach,
Wienerstraße.

D M " Leere Kiloflaschen werden fter Stück
mit 10 lr. rüctgekauft. (179«) w-4

^cköHft lolmenäer Erwerb!^
^ M i t kleinem Kapital gründet man sich am ^
^ j vortheilhaftesten seine Existenz durch Ein» ^
(^ richtung einer su

Ä Vordruckcrci. «

s^sür Stickereien, wie auch für unauölösch'i/)
^ lichc (1720) 12-9 s^

Ä Uerktinte. ^
Aper Stück 30 kr,, 1 f l , 20 kr.. 1 f l . 50 t r , ^
(/̂  Einzelne Buchstaben zum Vordrucken 25 kr. m
s^ Ziffern von 1 - 0 90 kr,, größere 1 fl. 20 lr. ^,
A Kronen aller Arten 50 tr. U

Z i Ilacon Merklinte 1 st., größer^
N 3 l,is 5 st. ^
^Blcchdofe mit Polster »5 lr. Druckpolster U
^ allein 20 lr. 1 Flacon Vordruckfarbc 20 lr. ^
A Größte klu^mahl in ^

L̂  Vordruck-Modellen ft
s^zuin Sticlen und Schlingen stets vmräthig.^1

^ «.«Mellleim. ^
H Wien, I. Bezirk, Weihburggasse Nr. 2!l. ^

verstärkter finfttg"
Gisenzncter.

H a u p t d e p o t f ü r K r a i n bei
< ^ . ^ < - < - Q l 1 , Apotheker „zum L»!!" '

Laibach.

(1965-2) Nr. 7^>

Todeserklärung. ^
Vom l

in Laibach wird im Nachhange M « ^
vom 23. Ju l i 1877. Z. 1 4 . < " ^
kannt gemacht, daß der im I°h"<^c
verschollene Anton Brezovar von " l
für todt erklärt worden ist.

Uaibach am 31. M ä r z i 8 7 9 ^ ^

(1902 -2 ) N r . 1 ^

Den lmbclannten Erben u>^ 2 c r
nachfolaern des Blas kuSina, p>
in Weißlirchkn. wird Herr Mathias «
von Lack zum Curator bestrllt und "
tiert und demselben der dilsgcr^ ^
Tabularbescheid vom 2. November
Z. 5)379, zuaestellt. 7,̂

K. t. Äezilksgericht Lack a"
April 1879.

W WGÜ3 ^ ^ ff -5 ^3 VVOVVVVVVVV«« n ? °3^ ^ - ^ «Z^ ^3 3"" ^ »^?^ ' 3« M
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(1776—2) Nr. 349S,

Einleitung
zur Alnortisierllug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Josef Martinciö jun. von Selzach

Nr. 2 hat mit der Eingabe vom 22sten
d . M . , Z. 3496, um Einlritmtg der
Amortisation der auf seiner Realität 8ud
Rectf.-Nr. 535 ^ä Herrschaft Haasbcvg
aus dem Schuldscheine vom 21. März
1823 intabulierten Forderung der Maria
und Helena Martincic von Selzacl) per
100 si. sammt Anhang Hiergerichts an-
gesucht.

Diejenigen, welche auf diese For-
derung irgend welche Ansprüche erheben,
werden hiemit aufgefordert, dieselben

b is 15. A p r i l 1830^

Hiergerichts zur Anmeldung zu bringen,
widrigens nach fruchtlosem Verlaufe die-
ser Frist die Amortisation nnd Löschung
dieser Forderung bewilliget werden würde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 25stcn
März 1879.

-Mwk»—r==iWir «mpfehlen ~-^Z7 gnchtttrt. _
^ = » U Htfstes und PreiswllrdlgBtea -

(S!" Die Regenmäntel,
Wigenkkeo (Pilch«), BeUeiolsgen, ZelistofTe

' " "-_I^L=_^91 * k- l)r- Fabrik V~T-

Ivon M, J. ElsinierÄ. Söhne g
— n Wien, Neubau, ZoUergasse 2, - '

I Liesfranten dm k. n. k KrinBumiuitterium, Hr M , •
Hn.a .n, .n, i , , r.el.r Hnm»i.iUUM,.UU«,.'rtc, Btc

>J

Solid« FirnieH alfl Vertreter er-
wttnscht.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr ^ Feb. Namberg.

(2058-3) Nr. 2609.

Cllmt^rsbestellung.
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den unbekannten Erben der

Tabularaläubiger der Malhäus Miheucic-
schen Realität von Podqora, Namens
Ursula Tom<ic von Altlnniarkt, Elisabeth
Miheucic und Anna Mihrlicic uo» Pud-
ssora unter gleichzeitiger Zustlllunss der
NeolfeilbietlMsssbescheidc vom 22. Olluber
187«, Z. 8423. Herr Grrgor ^al, von
î aas als Enrator ».ä »ctum aufgestellt
niorden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 27sten
April 1879.

(1973—3) Nr. 0377.

Uebertragung
dritter exec. Oeilbietung.
Vom l. l . stäot.«delca. Vezirlsgerichte

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. ssmanz-

procnratur hier die dritte exec. Verstei-
gerunss der dem Mar lm Gliha von St . Ma-
rein wm I, toi. 1, Urb.-Nr. 1 vorkom-
menden Realität bewilliget, und hiezu die
Fcilbietungs-Tllgsatzlina auf den

24. M a i 1879 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange übertragen
worden, dllß die Pfandrralität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werth hintanstegeben werden wird.

Die Licitationsbedinynisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

laibach am 21. März 1879.

Fahrordnimg
der

Züge der Eüdbahn.
I n der vlichtnuss Wien T r ie f t .

Post- und E i l p 0 st ,<l l, e.

l l . M . U. M .
Wien Abfahrt nachm. 1.^0 u. abends 9.—
Gra; ,. abend« 7.55 „ ftllh U.15
Marburg ,. „ M l „ unrm. s»,̂
Steiilbrllck „ nnchls l2.5l'» „ mittags l^.5,5
i!aibach „ früh li.5« « „achni. 3.17
Adclgbcrg „ „ 4.54 „ abends 5.42
Trieft Antunft „ 7.4U „ „ 8.5«

E i l , ll g.

Wim Abfahrt frllh . . . 7 Uhr M in
Gra; „ niitlags . . . lA „ 52 „
Laibach „ abends . . . » ! „ l i i „
Tricst Anlunft „ . . . i> ,. 51 „

G e m i s c h t e r Z u g ,

Mllrzznschlag Abfahrt 5 Uhr 45 M in . frilh
Graz „ 10 „ 30 „ vorm.
Vnibach „ 9 „ 5l» „ nbtnds
Adelsberq „ 1 .. 21 „ nacht«
Trieft «nlunft 5 „ 42 „ srllh.

I n der Nichtung Tr ie f t -Wien.

Post- und Ei lpostz l lge.

U. M. U. M.
Trieft Abfahrt frllh 7.5 ». abends I0..'l0
'Illlbrrsma Abf. frNh 8.8 „ „ II.4tt
AbclÄbcrg „ vorm. 10.50 „ „ 25
laibach „ nachm. 1.7 „ nachts 3,52
Steinbrllck „ „ H42 ., ,. 5.4«
Marbnlg « abend« 7.20 „ fr«h «.ll?
Gra; „ « 10 15 „ „ 10 47
Uien Anluiift früh «,23 ,. abend« «.1

Eil,«».

Triest Abfahrt frilh . . . « Uhr 45 M i » ,
^'aibllch „ vorm. . . . 10 „ !j5 „
Oraz „ nachm. . . 4 „ 7 „
Wien Änlunft abends . . 9 „ 40 „

Curator ,
bcstclluli^.

Vom k. k. ÄczirlsgerB
Obcrlaibach wird dckal'NH
inacht, daß fiir dic I ^
gestorbeilcn Tabularga^«
als: Stl.'fan Tausch",^,,
Schilviz, Grurg Z a l ^ H,l
Ptt^lu. Matthäus M ^ .
Maria Koruschi^. ^ a w .
rcnitsch, aNc uuu ^nM'a. " ^
dl'u uud^annt wo bep"M,
Michael Uräic,G>.'MgK0N.,

und Marin Nctic uol l^ is '
sowie ihvcn allfüllige» ^ .^ i l
uachfol.zicrn Hrrr Fn '^^or
von Olu'llaidach z"" ,,:>d
bestellt uud dctrclltlt ' " ^ .

K. k. BczirkssscMt .^
laibach am 14. MNl ' ' .

Gemisch t t i Z»g. ^
Trics! Abfahrt 7 Uhr 30 ^ '" ' si«h
Hdclsberg „ 1 ,, 14 "
'̂ail'nch ^ ,. 5 „ W " ^ ^

^ r a , ,. 4 „ 15 " ,ht"^'
Mllrzznschlan Anlunft 9 „ I8 "

Fahrordnung
dcr > ,

.Äronprmz - Nudolfb"»"'
Vom 1Ü. Mai bis 14. I « " '

Von Laidach bis Villach- ^ >
Pcrsonenzu.i >o, —Gemischter »̂ss »«̂  ^ 1,3
Laibach 3 . V . frllh !i.55. abds.Ü.30."^ 1-ö
laibach N. V. ,. 4 5. „ 6,45 " ! l»
Vijmarje „ 410 ,. 70 " iH
Zwischcnwllssern „ 4.21 „ 71? " l A
rac, .. 4.::? . ?5'> " N
Kraixbnrg .. 4,515 .. 8 ' ^ l " l l j
Pobnart „ 5.1.". .. 9 7 " i! <
Rabind. ̂ 'ers „ 5.40 .. 10-Ü0 " 5°̂
Iaxerbnrg „ 6-1 " ^
Alllinss .. 6.11 " H
eengrnfeld „ 6..'l^l " -^
Krnnan » 7 2 " 1<ll)
Ralschllch „ 7.18 " ^ < ,
Tarvi« „ 7,3? " b"
Villach S. «. „ 8.42 "

Von Villach bis < l a i l » a c h ^ ,
P«rsonen,ug 2, - Gemischtei Zug w- ^ ^ " " ^ ^

Villach S . V. abd. 9.12 " . l ^ ^
Tarm« „ 1043 ^ ^ ß
Natschach ,. 11.5 „ ^
Kronau „ 1123 ,. ^?
l'enll.cnfcld « 1151 ^ ^ ^
Nßlina. nachlS 12.12 ,̂ ^ ^
Iancrburg „ 12.20 .„ ., ^
Nadm.-.^S ,. 12 47 f rüh'"» ' 1 ,
Podnart „ 115 „ b.2̂ ' ^ l,^
«rainbnrli .. I " ,. „ . ^ ,. ^ ^

Äizm,rje .. ^ 1 " " ^.20 ,' ^ ^
Va.bach N.V. « 2.W .. « ^ ĉhm, "
^aibachS.V.« 2.35 . 8 ^ ^ ^


